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Sterbehilfe sorgt immer wieder für rote Köpfe. Zeit für 
einen besonnenen Überblick der aktuellen Meinungen zu 
einem heiklen Thema. Von ausgewiesenen Experten, Be-
troffenen und Angehörigen.

Hat der Mensch das Recht, selbst zu entscheiden, wann er 
stirbt? Akteure, Experten und Kritiker zeigen anhand wah-
rer Fälle und Schicksalsgeschichten, wie Sterbehilfe in den 
letzten 30 Jahren in der Schweiz, aber auch in Deutschland 
und im übrigen Europa zu einer nicht mehr wegzudenken-
den Realität geworden ist. Die Autoren beziehen Stellung 
zu den kontroversesten Aspekten der Sterbehilfe – aus der 
Sicht der Betroffenen, der Angehörigen, der begleitenden 
Ärzte, Seelsorger, Sterbehilfeorganisationen sowie aus 
der Sicht von Medizinethik, Recht und Politik. Der Sammel-
band zeichnet dabei ein feines Bild des Kampfes um Würde 
und Selbstbestimmung am Lebensende.

StErBEhiLFE –
BEFrEiuNG ODEr  
VErBrEChEN?

Herausgeber:  

Dr. Hans Wehrli, Bernhard Sutter,  

Peter Kaufmann

Der organisierte tod

Sterbehilfe und Selbstbestimmung 

am Lebensende – Pro und Contra 

ca. 224 Seiten, gebunden 

13,6 × 21,3 cm

ca. E [D] 19,95 / CHF 26.90  

978-3-280-05454-3

April 2012

In jeder Buchhandlung erhältlIch und Im Internet.

DR. HANS WEHRLI,  war selbstständiger Unternehmer und Stadtrat  

von Zürich.

BERNHARD SUTTER, ist Journalist. Er arbeitete bei Radio und Fernsehen  

sowie beim Zürcher Tages-Anzeiger.

PETER KAUFMANN, ist Journalist. Er arbeitete für Radio und Fernsehen,  

heute beim neuen viersprachigen TV-Sender HD Suisse.
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